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• Für Kinder aller Begabungen

• Gebundene  und verlässliche Ganztagesschule: 

Mo, Di, Do 8:00 Uhr – 15:30 /16:20 Uhr

Mi, Fr 8:00 Uhr – 12:15 /13:00 Uhr

• Individuell bestmöglicher Lernweg und Abschluss 

Hauptschulabschluss oder Realschulabschluss 

oder mit Versetzungszeugnis in die gymnasiale Oberstufe

Unsere Gemeinschaftsschule

Die weiterführende Schule Kl. 5 – 10 für alle Kinder



• 380 Schüler:innen

• Dreizügige Klassenstufen

• 50 Lehrer:innen

• Eine Pädagogische Assistentin 

• Zwei Schulsozialarbeiter:innen

• Zwei Berufseinstiegsbegleiter:innen

• Vier Sekretärinnen

• Drei Hausmeister:innen

Das sind wir – kurz und knapp



Unsere Standorte 

Klassenstufen 5 – 8 am Standort Süd

Riemppweg 4, 88214 Ravensburg

Klassenstufen 9 – 10 am Standort Nord 

Kuppelnaustr. 15, 88212 Ravensburg



Die Vorteile unserer Gemeinschaftsschule 

Jedes Kind hat unterschiedliche Begabungen und Fähigkeiten. 

Unsere Gemeinschaftsschule kann in besonderem Maße darauf eingehen 

• durch das besondere Lernkonzept auf allen drei Niveaustufen 

• durch das Angebot der Abschlüsse Realschule und Hauptschule oder direkte 

Versetzung in eine gymnasiale Oberstufe

• durch die Möglichkeiten der Ganztagesschule



Das Wesentliche unserer Gemeinschaftsschule

Mehr Zeit und passgenauer Unterricht für den Schulerfolg

• Im gemeinsamen Unterricht lernt Ihr Kind entsprechend seiner Begabungen und 

Fähigkeiten

• Es gibt leichte, mittlere und schwierige Anforderungen („Niveaustufen“) 

• Ihr Kind kann in verschiedenen Fächern auf verschiedenen Niveaustufen lernen

• Dadurch hat es Zeit, seine Begabungen und Fähigkeiten weiterzuentwickeln 

• Die Entscheidung über den Abschluss fällen Eltern frühestens in der 8. Klasse



Unsere Arbeitsgrundlage

Gemeinsamer Bildungsplan für die Sekundarstufe 1

• Lernangebote auf drei Niveaustufen: Grundlegendes Niveau (G)

Mittleres Niveau (M)

Erweitertes Niveau (E)

• Lernen auf unterschiedlichen Niveaustufen in jedem Fach

• Leistungsfeststellung aller drei Niveaustufen

• Auszug aus dem Bildungsplan, Deutsch, Literarische Texte

http://www.bildungsplaene-bw.de/,Lde/LS/BP2016BW/ALLG/SEK1/D/IK/5-6/01/01


Einblick in den Bildungsplan Sekundarstufe 1: Deutsch

Ein Thema, drei Niveaustufen

G - Grundlegendes Niveau

M - Mittleres Niveau

E - erweitertes Niveau



Einblick in das Schulbuch: Deutsch

Ein Thema, drei Niveaustufen

Grundlegendes Niveau

Mittleres Niveau

Erweitertes Niveau



• Deutsch, Englisch, Mathematik, Geschichte, Gemeinschaftskunde, Geographie, 

Wirtschaft- und Berufsorientierung, Musik, Bildende Kunst, Sport, Biologie, Chemie, 

Physik, Informatik, Religion, Ethik 

• Wahlpflichtfächer ab Klasse 7 AES - Alltagskultur, Ernährung und Soziales

Französisch (Start in Klasse 6)

Technik

• Profilfächer ab Klasse 8 NwT - Naturwissenschaft und Technik

Sport

Fächerkanon der Sekundarstufe 1



Die Abschlüsse an unserer Gemeinschaftsschule

• Klasse 9 Hauptschulabschluss

• Klasse 10 Realschulabschluss

Versetzungszeugnis in die Oberstufe

• eines allgemeinbildenden Gymnasiums

• eines beruflichen Gymnasiums

• einer Gemeinschaftsschule



So lernen wir

• Gemeinsam – wir lernen miteinander

• Individuell – wir lernen nebeneinander

• Kooperativ – wir lernen voneinander



Unsere Lern- und Erfahrungsräume



Das Lerncoaching 

Ihr Kind und seine Lernentwicklung wird eng begleitet

• Regelmäßige Coachinggespräche:

• „So geht es mir“

• „So gut habe ich mein letztes Ziel erreicht“

• „Das hat mir dabei geholfen“

• „So geht es mir in der Schule“

• „So gut kann ich alleine lernen“

• „So gut arbeite ich in der Schule“

• „Meine Zielvereinbarung…“



Das Lerntagebuch 

Lernen planen, dokumentieren und reflektieren

• Wochenplan

• Elterninformation

• Lehrerinformation

• Wochenrückblick

• Lerncoaching 



Musikalischer Schwerpunkt in Klasse 5 & 6

Ihr Kind lernt in Kooperation mit der 

Musikschule ein Musikinstrument –

Blasinstrument, Cajon oder Ukulele



Erlebnispädagogischer Schwerpunkt in allen Klassen



Exemplarischer Stundenplan in Klasse 5

Std Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

ab 07:30 Ankommen im Schülertreff

1 08:00 – 08:45 BNT Geographie Sport Geographie Schwimmen

2 08:45 – 09:30 BMB Deutsch Deutsch Mathematik Englisch

09:30 – 09:45 Bewegungspause 1

3 09:45 – 10:30 Lernzeit Sport Deutsch Religion/ Ethik Musik

4 10:30 – 11:15 Mathematik Englisch Englisch BNT Religion/ Ethik

11:15 – 11:30 Bewegungspause 2

5 11:30 – 12:15 Deutsch Bildende Kunst Mathematik Musik Bildende Kunst

6 12:15 – 13:00 Englisch Lernzeit Sport Lernzeit

13:00 – 14:00 Mittagspause

7 14:00 – 14:45 Club Mathematik Lernzeit Kletter-AG

8 14:45 – 15:30 Lernzeit



Exemplarischer Stundenplan in Klasse 5

Std Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

ab 07:30 Ankommen im Schülertreff

1 08:00 – 08:45 BNT Geographie Sport Geographie Schwimmen

2 08:45 – 09:30 BMB Deutsch Deutsch Mathematik Englisch

09:30 – 09:45 Bewegungspause 1

3 09:45 – 10:30 Lernzeit Sport Deutsch Religion/ Ethik Musik

4 10:30 – 11:15 Mathematik Englisch Englisch BNT Religion/ Ethik

11:15 – 11:30 Bewegungspause 2

5 11:30 – 12:15 Deutsch Bildende Kunst Mathematik Musik Bildende Kunst

6 12:15 – 13:00 Englisch Lernzeit Sport Lernzeit

13:00 – 14:00 Mittagspause

7 14:00 – 14:45 Club Mathematik Lernzeit Kletter-AG

8 14:45 – 15:30 Lernzeit

Basiskurs 

Medienbildung

Biologie 

Naturphänomene 

Technik

Projektunterricht



Wir schreiben für jedes Kind Lernentwicklungsberichte

Fachkompetenzen Niveau

Deutsch

Max kann literarische Texte mit einfachen ästhetischen Kategorien 

erfassen.

G, 2-

Englisch

Max kann aus Hörtexten die wichtigsten Informationen entnehmen. Er 

kann die neu gelernte Grammatik und den neuen Wortschatz sicher 

anwenden.

M, 2 – 3 

Mathematik

Max kann besonders gut schriftlich multiplizieren und dividieren, 

Rechengesetze vorteilhaft anwenden und mit Klammern in 

Rechenausdrücken umgehen.

E, 1 – 2 



Wir schreiben für jedes Kind Lernentwicklungsberichte

Fachkompetenzen Niveau

Deutsch

Max kann literarische Texte mit einfachen ästhetischen Kategorien 

erfassen

G, 2-

Englisch

Max kann aus Hörtexten die wichtigsten Informationen entnehmen. Er 

kann die neu gelernte Grammatik und den neuen Wortschatz sicher 

anwenden.

M, 2 – 3 

Mathematik

Max kann besonders gut schriftlich multiplizieren und dividieren, 

Rechengesetze vorteilhaft anwenden und mit Klammern in 

Rechenausdrücken umgehen.

E, 1 – 2 

Ausweisung der Ziffernnoten nur 

auf Wunsch der Eltern



Lehrpersonen von 

Gymnasium, 

Realschule, 

Sonderpädagog. 

Bildungs- und 

Beratungszentrum, 

Werkrealschule

Wir planen, unterrichten und 

unterstützen gemeinsam

Schulsozialarbeiter:innen

Berufseinstiegs-

begleiter:innen

Pädagogische 

Assistent:innen

Jugendbegleiter:innen

Sportmentor:innen

Eltern

Student:innen



Gebundene und verlässliche Ganztagesschule

Schülertreff 07:30 – 07:55 Uhr 

Unterrichtszeiten und Zusatzangebote:

Montag 08:00 – 15:30 / 16:20 Uhr

Dienstag 08:00 – 15:30 / 16:20 Uhr

Mittwoch 08:00 – 12:15 Uhr

Donnerstag 08:00 – 15:30 / 16:20 Uhr

Freitag 08:00 – 12:15 / 13:00 Uhr

bis 15:00 Uhr: AGs, Lernzeit, Klettern

Mittagspause 13:00 – 14:00 Uhr: in Mensa, Schülertreff, offenen Räumen, 

Schulbücherei, Schulgarten, Schulhof



Tag der offenen Tür

Donnerstag 22.02.2024, 16:00 – 18:00 Uhr

Schulführungen sind nach Terminabsprache jederzeit gerne möglich.

Bitte melden Sie sich dazu über das Sekretariat oder per E-Mail an:

0751 366 0299 10 info@gms-rv.de



Schulanmeldung
am Standort Süd

Dienstag, 05.03.2024, 7.30 – 17.00 Uhr

Mittwoch,06.03.2024, 7.30 – 13.00 Uhr

Donnerstag, 07.03.2024, 7.30 – 17.00 Uhr

Freitag, 08.03.2024, 7.30 – 12.00 Uhr

am Standort Nord

Dienstag, 05.03.2024, 8.00 – 11.00 Uhr 

bis

Freitag, 08.03.2024, 8.00 – 11.00 Uhr

Gerne persönlich oder per Post, bis spätestens 08.03.24



Standort Süd

Riempp-Weg 4

88214 Ravensburg

0751 3360 299 10

Standort Nord

Kuppelnaustraße 15

88212 Ravensburg

0751 8216 0

info@gms-rv.de

www.gms-rv.de

Kontakt



Ihr Kind steht im Mittelpunkt unseres Handelns. 

Dabei ist Verschiedenheit gut und bereichernd

• Beziehung ist die Basis für ein gutes Zusammenleben und erfolgreiches Lernen

• Entwicklung ist möglich durch Zeit zum Lernen und zum miteinander Wachsen

• Bildung meint das ganze Kind

• Das Lernen ist qualitätsorientiert, eigenverantwortlich,

strukturiert, fachlich und überfachlich

• Enge Zusammenarbeit im Team

• Das Clusterkonzept bietet die Rahmenbedingungen




